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addieren und eine dementsprechende Aufstellung machen, die
wir als Probe- oder Umsatzbilanz bezeichnen. Nun hat die
Bilanz die Aufgabe, erstens den Gewinn oder Verlust, und
zweitens den Vermögensausweis zu erbringen. Dies geschieht auf
folgende Weise:

Wir unterscheiden: reine Bestandeskonten (Kassa).
gemischte ßeslandeskonten (Waren).
LTfolgskonten (Unkosten).

Die reinen Bestandkonten werden mit dem Saldo (Kassen-
bestand) belastet und weitergeführt. Die gemischten Konten
werden mit dem Inventurwerte belastet und die Differenz zwi-
seilen diesem und dem Buchs;ililo des Konlos über Verlust um
(iewinn abgebucht. Krfolgskonte'n sind für das Geschäft Ver-
luste oder Gewinne, die aber im Bruttogewinn des Waren-
kontos durch die Kalkulation enthalten sind, sodaß ein Ausgleich
derselben selbsttätig stattfindet. Die Differenz zwischen Soll
und Ilaben des (iewinn- und Verlustkontos ergibt den Gewinn
oder Verlust, welche int Kapitalkonto ausgeglichen werden. Ka-
pital ist hier gleichbedeutend wie Rein vermögen, welches na-
türlich von Gewinn oder Verlust beeinflußt wird.

Damit wäre ich mit meinen allgemeinen Ausführungen fertig
und bin gerne bereil, einem sich interessierenden Kamcrudenkreise
jeweils nach Tagcssehu Ischl u Ii eingehenden Unterricht zu er-
teilen. Heute möge aber noch eine rege Diskussion verschiedene
l'ragen aufwerfen und beantworten.

*2$* Fachschulî Nachrichten «J-J»

Keine Zulassung von Ausländern zu den deutschen Webschulcn.
Die Mehrzahl der deutschen Webschulen und zwar die maß-
gebendsten, haben sieh dahin entschieden, Ausländer zum Be-
such îles Unterrichtes nicht zuzulassen.

SjSjgM Büchertisch fgfgtgt®
Technisches Wörterbuch. ,,L'Ouvrier Textile" (alleinand-fran-

rais) [Deutsch-französisch]. Verlag: La Renaissance Alsa-
cienrie, Straßbourg, 18 Rue cht Dome. Kommissionsverlag: Li-
brairie Payot ('s Cie. in Lausanne, Genf und Montreux. Preis:
IT. IAO.

Dieses Wörterbuch enthält die in der Textilbranchc üblichen
Benennungen in deutscher und französischer Sprache in vcrschie-
denen Abschnitten wie folgt: die Ankunft des Rohmaterials, das

Krempeln, die Vorbereitung, die Kötzerei, Zettlerei, Scherlerei,
Schlichtern, Spinnerei, Zwirnerei, Weberei, Appretur, Bleicherei
Färberei und Druckerei, das Gewebe, das Kesselhaus, die Dampf-
masehine, Dynamo, das technische Personal und die Waren.

Die französische WöiTerbezeichnung ist gut; das Werk dürfte
zui' Auffindung der richtigen 'Sachbezeichuung in französischer
Sprache nützliche Dienste leisten.

Wesen und Lehren der Geldkrisis, von Hermann Meyer Se-

krelär der Zürcher Handelskammer. Verlag von Arnold Bopp
fV Go., Zürich. Preis Fr. 2AO. Heft 16 der Wirtschaftlichen
Publikationen .der Zürcher Handelskammer. Diese neueste
Schrift über das wirtschaftliche Welliibel gibt eine umfassende
und eindringende Darstellung der wahren Ursachen der heutigen
Geldkrisis, der fatalen Vermengung der Staatsfinanzen mit dem
Geldwesen, der Papiergeldfabrikation und -Inflation und deren
Folgen für die Lrwerbsläligkeit und den privaten und öffentlichen
Haushalt. Die zugehörigen wichtigen Fänzclfragcn der Valuta
oder Wechselkursveränderungen durch die Zahlungsbilanz und
den Banknotenübirflnß werden in anschaulicher und jedermann -
verständlicher Weise erörtert. Die gründliche kritische Erwägung
der heutigen Lage führt sodann *u einer klaren Zeichnung der
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Wege, die zu / gesunden Zuständen zurückzuleiten vermögen.
Unter den heutigen Verhältnissen dient diese Arbeit selir zur

.Orientierung über d;is einschlägige Gebiet.

Mitteilungen

Brand eines BaumwoHagers. Bombay, 11. September, rig
(Hävas.) In einem großen Baumwollager wurden 3700 Ballen
durch Feuer zerstört.

Schweizerische Wasserwirtschaft. Zur Vorbereitung und Be-

gutachtung von Wasserwirtschaftsfragen ist bekanntlich vor eini-
ger Zeit in der Schweiz vom Bundesrat die ,,Schweizerisch«
Wasserwirtschaftskommission" ernannt worden, deren Aufgaben
und Organisation in einer vom 14. September 1917 datierenden
Verordnung festgelegt sind. Diese Kommission wird jeweils auf
die Dauer von drei Jahren gewählt- und setzt sich zusammen aus
Sachverständigen auf dem Gebiet der Technik ,des Rechts und
der Verwaltung. Sic befaßt sich mit den I-'rügen der Nutzbar-
machung der Wasserkräfte, der Verwendung der Elektrizität und
den Schiffah'rtsbcstrebungen. Verbände, wie der Rhone-Rhein-
schiffahrtsverbäud, dessen Sektion „Ostschweiz" viele unserer l ex-
tilindustriellen' als Mitglieder angehören, bemühen sich auf dem

Wege der Freiwilligkeit um die Forderung einzelner dieser für die
schweizerische Volkswirtschaft wichtigen Fragen.

Wenn auch manche Errungenschaft, der Neuzeit unter viel
günstigeren Verhältnissen vor dem Krieg hätte geschaffen wer-
den können, so ist doch anzuerkennen, daß seither in den letzten

jähren, allerdings unter dem Druck von Kohlennöt und Teuerung,
auf diesem Gebiet sich eine emsige Tätigkeit und intensive Arbeit

entwickelt hat, die
den Energien in
und des gesamten

hoffen läßt, daß die heute noch brach liegen-
abselibarer Zeil zum Nutzen des Einzelnen
Landes verwertet werden können.

Anschließend geht aus einem
der Wasserkräfte zwischen
reits zur Verwertung gezogenen
lange nicht erschöpft ist:

Vergleich der W e 11 z i f f e r n

den verfügbaren und den be-

hervor, daß das- Gebiet noch

Land

Oesterreich-Ungarn
Brasilien
Britisches Reich
Finnland
Frankreich
Deutschland
Griechenland
Island
Japan
Norwegen
Russisches Reich
Spanien

•Schweden
Schweiz*)
Vereinigte Staaten
Kanada

*) Nach schweizerischen
Schweiz insgesamt vorhandene

5f)

2j5

verfügbar
PS

6,460,000
26,000 000
70,000,000
3,000,000
8,000,000
1,425,000-

66,000
4,000,000
5 000,000
5,500,000

20,000,000
5,000,000
6,700 000
2,000,000

30,000,000
19,554,000

Berechnungen
nutzbare Euer

entwickelt od. unter
Konstruktion PS

566,000
320,000

2,855,000
150,000

1,200,000
618,000

6,270

685,000
1,300 000
1,000,000

438,300
1,105,000

511,000
7,000,000
2,305,000

würde die in der
ie rund vier Mil-

Morien RS betragen, wovon bis Filde 1913 rund 0,5 Millionen
PS (bis Ende 1918 rund 0,7 Millionen) ausgebaut worden sind.

X >5Wv70Äff0/7 >5/750/ I M»d taUtti tpte, der kM |^ ^ ' Vakanzen liste

G/«s-Af(w7/oMS-i?OMcte//«.s, AWen/ù'Ârer toid Gtas/attg-e«.

Maschinen, Werkzeuge und Apparate
für die gesamte 2

Blattfabrikation
Drahtspulmaschinen, Drahtmeßapparate, autom. Blattbürstmaschinen

Sam. Vollenweider, Hörgen
Fein-Walzwerk und mechanische Werkstätte

No. SITZ DER FIRMA ARTIKEL

1 Deutschland Metaliwaren: Sicherheits - Stahlblech-
plomben.

2 England Kitt und Imprägnierungsmittel für Stein,
Blech, Eisen etc., für alte Defekte,
speziell im Baufache.

3 England Rasier - Streichriemen und Damenhand-
taschen.

4 Tschecho-Slovakai Spezialfabrik für Industrie - Bahnbedarf,
Transport-Geräte it. pat. Lederkranz-
Räder.

Per fofoct ju foufeit gefugt
1 Heinere 6pu!mü(ä)fac
1 getteimoltyme fur 6üunupoÜ3tPtrn

und einige ^wirnma^inen fur 6cmm*

tpoûfïricfgorn*
<5cfï. (Offerten mit prdBangabe an Pofffacfy 19313

/ImcistöU (ÎE^ucgou). 1850

Bulgarischen Sumach

in Blättern u.Seidencocons
haben abzugeben i

J. H. Heer & C9 Zürich

Anfragen an E. Ludwig, Präsident des Verbandes kaufm. Agenten
der Schweiz, Zürich.

PaliiiMaiii od. Lizenzaltpalie.

Der Inhaber des Schweizer-
patentes No. 81596 betreffend

Streckwerk ,«„3 MeaHaMmit endlosen
Führungsriemen

wünscht mit schweizerischen Fa-
brikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes,
bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des
Patentgegenstandes in der Schweiz, sowie alle andern Drucksachen

Reflektanten belieben sich um für das Bureau
weitere Auskunft zu wenden an das empfiehlt in sauberer AusführungPatentanwaltbureau E. Blum & Co. T

Bahnhofstraße 74, Zürich i Buchdruckerei Jean Frank
Nachf. P. Heß

Schifflände 22, Zürich 1Gesucht:
Junger, tüchtiger 1845

Si
für Athen.
Auskunft bei J. Otten, Ingenieur,
Blümlisalpstraße 11, Zürich 6.
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